
Pohlhausen in Aktion
fugendspottwoche sowie das beliebte Bobbycat- und Seifenkistenrennen - die Vereine rund um Pohlhausen

hatten einiges auf die Beine gestettt. Acht bis 68-fährige hatten jedenfatts ihren Spaß.

VOttI MICHATTA ARII

Richtig ,,was los'"'war am Wochen-
ende in Pohlhausen: Neben der
mittlerweile 23. |ugend-Sportwo-
che (Tura PoNhausen) fand auch
das jährliche Bobbycar- und Seifen-
kistenrennen statt. Zum bereits
fünften Mal organisierten die Evan-
gelisch Freikirchliche Gemeinde
Neuenflügel, die Evangelische Kir-
chengemeinde und der CVJM Hün-
ger in Zusammenarbeit das Rennen
mit Open-Air Gottesdienst.

Tura-fugendleiter Svend Mey-
rahn und Stellvertreter Uli Dietz
waren mit demAblauf der dreitägi-
gen Sportwoche sehrzufrieden. Er-
öffnet wurde sie mit dem Betreuer-
Turnier. Hier gewann der SSV Satz-
vey den Wanderpokal. ,,Der SSV
Satzvey ist mit Wohnwagen und
Zelten extra aus der-Eifel angereist
und verbringt das ganze Wochen-
ende hier. Darüber freuen wir uns
natürlich besonders. Und weil sie
den Wanderpokal gewonnen ha-
ben, müssen sie im nächsten Jahr
wiederkommen", lacht Uli Dietz.

ilicht mehr ganz ,,taufrisch"
Am Samstagwaren die Spiele der

C-, B- und F-Jugend an der Reihe.
Die D- und E-Jugend musste am
Sonntag auf den Platz. Da es an die-
sem Wochenende aber vor allem
um den Spaß grng, gab's neben der
vielfältigen Verpflegung, ftir die
man den Müttern der Spieler gro-
ßeir Dank zollen musste, ein
Schnellschuss- und Torwandschie-
ßen, eine Tombola und einen ,,Hau
den Lukasr'. An den traute sich aber
niemand so richtig ran. Vielleicht
weil man nach der Feier am Freitag-
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Cute Anschieber waren die hatbe Mieter beim Seifenkistenrennen: Hier sorgt Sebastian lorenz bei Christian Zimmer für
den nötigen Schwung.

abend nicht mehr ganz ,,taufrisch"
war.

Auch beim Bobbycar- und Seifen-
kistenrennen gng's heiß her.
SchließIich k?impfte man um den
,,Großen Preis von Pohlhausen".
Aufder Rennstrecke an der Paulus-
straße stellten die kleinen Ferriui-,
Polizei-'oder Porschepiloten ihre
Schnelligkeit und vor allem ihre
kindliche Furchtlosigkeit unter Be-
weis. Und auch wenn der Spaß na-
türlich an erster Stelle stand, wurde
bei einep Niederlage schon mal die
ein oder andere Träne vergossen.
Wer die ausreichende Körpergröße

mitbrachte, urn an die Bremsen zu
reichen, durfte am Seifenkistenren-
nen teillehmen. Hier war von acht
bis 68 Iahre jedes Alter vertreten,

Gute Anschieber waren heiß be-
gehrt und die halbe Miete. Warum
ausgerechnet Seifenkisten? 

"Wirhaben vor ein paar ]ahren vier Sei-
fenkisten geschenkt bekommen,
haben sie aufgemöbelt und ge-
dacht, dass wir nun auch etwas Ver-
nünftiges damit anstellen müssen",
sagt Iulian Theis vom CVJM Hün-
ger. Gemeinsam mit Christiane Lo-
renz war er fi.ir die Moderation des
Rennens zuständig.

,,Großer Preis"
Die Sieger vom ,,Großen Preis von
Pohlhausen" Seifenkisten 1.lu.
kas Blum, 2. Kevin Vieth, Marcc
Koch,3. Tobias Sottek. Bobbycar
0-4 Jahre:1. Ben Koschade,2. Mar.
leen Scheben, 3. Max Esgen 5{
Jahre:1. Annika Cornehl,2. Timor
Ba[[sieper, 3. Alexander Salzsieder
7 Jahre und ä[ter: 1. Yannik Neu
mü[er, 2. Hanna Ballsieper, 3. Ri
chard Joes, Fabian Esser


